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G E M E I N D E R A T   
Stadtgemeinde Völkermarkt          
Prot.Nr. 1/2019 v. 29.04.2019 
-------------------------------------------- 
 
T a g e s o r d n u n g : 
    

1. Raiffeisenbank Völkermarkt – Herstellung Glasfaseranschluss;  
Zustimmung zur Leitungsführung       

2. Yelopagri GmbH – dauernde Inanspruchnahme von öffentl. Gut   
3. WPR Projektentwicklungs GmbH – dauernde Grundinanspruchnahme   
4. Flächenwidmungsplan – Änderungen   Pl.A.Prot.Nr. 2/2019 v. 7.3.2019     

a) Lfd.Nr. 13/2018 KG Höhenbergen (Filler Valentin) 
b) Lfd.Nr. 19/2018 KG St.Ruprecht (Zwarnig Silvia, Hofer Herbert) 
c) Lfd.Nr. 20/2018 KG Ob der Drau (Franz Peter Orasch)  
d) Lfd.Nr. 23/2018 KG Waisenberg (Wedenig Maria) 
e) Lfd.Nr. 24a/2018 KG Ob der Drau (Stadtgemeinde Völkermarkt – von Amts  

wegen, Kusej Bojana u. Rutter Andreas, WPR Projektentwicklungs GmbH) 
f) Lfd.Nr. 24b/2018 KG Ruhstatt (Stadtgemeinde Völkermarkt – von Amts  

wegen, Rutter Andreas u. Kusej Bojana, Müller Kevin) 
g)  Lfd.Nr. 26/2018 (Stadtgemeinde Völkermarkt – von Amts wegen,  

Stirn-Kummer Susanne, Stirn Herfried u. Cute Lina u. Viktor) 
h) Lfd.Nr. 27/2018 KG Töllerberg (Jamnig Franz, Kogler Margarethe) 
i) Lfd.Nr. 32/2018 KG Ritzing (Hollauf Manfred, Ilic Christoph) 
j) Lfd.Nr. 35/2018 KG Waisenberg (Kristof Sarah) 
k) Lfd.Nr. 36/2018 KG Höhenbergen (Gross Christian) 
l) Lfd.Nr. 01/2019 KG Haimburg (Napetschnig Alex)  
m) Lfd.Nr. 2572018 KG St.Peter a.W. (Petritz Gerhild) 
Fächenwidmungsplan – Änderungen   Pl.A.Prot.Nr. 3/2019 v. 18.3.2019    
a) Lfd.Nr. 18/2018 KG Gurtschitschach (Mag. Franz Bruno Napetschnig, 
b) Maierhofer Wilfried)  
c) Lfd.Nr. 31/2018 KG Mittertrixen (Hermann Trampitsch)  
d) Lfd.Nr. 34/2018 KG Niedertrixen (DI Peter Messner) 
e) Lfd.Nr. 37/2018 KG Weinberg (Schmidbauer Immobilien GmbH) 
f) Lfd.Nr. 272018 KG St.Peter a.W. (Gerlinde Rutter) 

5. Auflassung des best. Teilbebauungsplanes WA Völkermarkt-Ritzing und  
Erlassung eines neuen Teilbebauungsplanes für „WA Völkermarkt  
– Ritzing“, „Revision 2019“ KG Ritzing      

6. Gst. Nr. 13/4 KG St. Ruprecht – Übernahme von Teilflächen 
in das öffentliche Gut (Socher Dieter, Socher Manfred, Natali 
Walburga)          

7. Gst. Nr. 801 KG St. Jakob – Antrag auf Wegverlegung „Biohof Karner“ – Karner Josef   
8. a.) Gst. Nr. 48/3 und Gst. Nr. 666 KG Kaltenbrunn (Rutter Maria und Erich) 

– Übernahme von Trennstücken in das öffentliche Gut –  
Verordnungserlassung        
b.) Abschluss Schenkungsvertrag       

9. Gst. Nr. 1086/2 KG Waisenberg – Auflassung einer Teilfläche; 
DI Gfrerer-Zahradnik und Übernahme von Teilfächen Gst. Nr. 247 und  
248 KG Waisenberg        

10. Totenbeschauarzt – Bestellung        
11. Wassergenossenschaft Steinkogel – Festlegung Wasseranschlussbeitrag  
12. Errichtung Altstoffsammelzentrum  

a.) Variante Holzbau – Auftragsvergabe      
b.) Baustellenkoordination - Auftragsvergabe      

13. VST Völkermarkt – Erneuerung Kältetechnik; Gemeindebeitrag und  
Abschluss Fördervertrag        

14. Wild Hi-Precision GmbH – Löschungsbewilligung     
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15. Convent der Schulschwestern vom III. Orden des heiligen Franziskus  
von Assisi – Abschluss Tauschvertrag – EZ 265 und 665 beide  
KG Völkermarkt        StR.Prot.Nr. 5/2019/20 

16. Jagdverwaltungsbeitrat – Neubildung     StR.Prot.Nr. 5/2019/31 
17. Sondernutzung von öffentlichem und privatem Gut Stadtgemeinde  

Völkermarkt 
BVH: A1 Telekom Austria AG – Breitbandausbau Völkermarkt 2019  StR.Prot.Nr. 5/2019/8 

18. Erlassung Halte- und Parkverbot Industriepark IGP Süd   StR.Prot. 16/2018/24d 
19. Personalangelegenheiten        StR.Prot.Nr.4/2019/27a,b 

StR.Prot.Nr. 5/2019/32 
 
1) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der FPÖ Völkermarkt 
Betr. „Zurverfügungstellung von kostenlosen Windeltonnen“ 

 
 

2) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der SPÖ Völkermarkt 
Betr. „Unterstützung bei der Einführung einer Windeltonne für Familien mit Kleinkindern“ 
 
3) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der ÖVP Völkermarkt 
Betr. „Sicheren Schulweg in die Volksschule St.Peter a.W. gewährleisten“ 

 
4) Dringlichkeitsantrag gemäß § 42 der K-AGO 
eingebracht von der ÖVP Völkermarkt 
Betr. „Völkermarkt als Start- und Endpunkt der mobilen Ausstellung im Rahmen von Carinthija 2020“ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die am Montag, dem 29. April 2019, von 18.00 bis 19.55 Uhr, im 
Gemeinderatssitzungssaal stattgefundene öffentliche  
 

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g . 
 
Die Einberufung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß nach den einschlägigen Bestimmungen 
der K-AGO unter Bekanntgabe der Tagesordnung lt. beiliegender Einladungsgleichschrift 
gegen Zustellnachweis (RSB, Email). 
 
Anwesend: Laut beiliegender Anwesenheitsliste sind von insgesamt 31 Mitgliedern des 

Gemeinderates 25 ordentliche Mitglieder und 6 Ersatzmitglieder anwesend; 
                          Der Gemeinderat ist somit vollzählig;   
 
 
Von den ordentl. Mitgl. sind abwesend (alle entschuldigt): 
 
SPÖ: GR. Herimbert Zunk; GR. Klaus Christian Kniely;  
FPÖ: GR. Wolfgang Miglar; 
ÖVP:    GR. Werner Kruschitz; GR. Bernhard Sutterlüty; 
Grüne: GR. Anna Maria Wulz; 
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Als Ersatzmitglieder sind anwesend: 
 
SPÖ: GR. Patrick Achatz; GR. Harald Rogatschnig; 
FPÖ: GR. Andreas Motschnig; 
ÖVP:    GR. Gerhard Passin; GR. Peter Marin; 
Grüne: GR. Dr. Wilhelm Kuehs; 
 
V o r s i t z e n d e r :    Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Schriftführerin:   AL. Mag. Sandra Schoffenegger 
 
Vom Personal außerdem anwesend:   BAL Peter Skofitsch (inkl. Versperren Burg) 
    
Protokollzeichner:  GR. Leopoldine Steindorfer – FPÖ 

GR. Angelika Kuss-Bergner - ÖVP 
 

 
S i t z u n g s b e r i c h t : 

 
Nach Begrüßung der Gemeinderatsmitglieder, der anwesenden Zuhörer sowie der 
Pressevertreter eröffnet der Vorsitzende die Gemeinderatssitzung, stellt die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates und die Vertretung verhinderter 
Gemeinderatsmitglieder fest und werden die Protokollzeichner bestellt. 
 
Vor Beginn der Tagesordnung stellt Herr StR. Hans Steinacher einen 
 
Antrag zur Geschäftsbehandlung: 
 
Der FPÖ-Fraktion fehlt ein Punkt auf der Tagesordnung. Er betrifft die geplante Erweiterung 
des Stadtkernes Völkermarkt und eine Information über den Letztstand. Es wäre ein Bericht 
wünschenswert. Es ergeht das Ersuchen, diesen Punkt als zusätzlichen Tagesordnungspunkt 
in Berichtsform aufzunehmen. 
 
Der Bürgermeister lässt über diesen Antrag zur Geschäftsbehandlung abstimmen. 
 
Vom Gemeinderat wird der Punkt zusätzlich unter TOP 4.) Pl.A.Prot.Nr. 3/2019,  TOP g) mit 
31 : 0 Stimmen einstimmig aufgenommen. 
 
TOP 1.) Raiffeisenbank Völkermarkt – Herstellung Glasfaseranschluss; 
Zustimmung zur Leitungsführung    StR.Prot.Nr. 4/2019/4 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/4, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
B E S C H L U S S : 



4 
 

 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, die Zustimmung zur Herstellung 
des Fernwärmeanschlusses beim AMS Völkermarkt für die Kelag Elektrizitäts-AG zu erteilen, 
findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
TOP 2.) Yelopagri GmbH – Dauernde Inanspruchnahme von öffentl. Gut 
                                                                                                       StR.Prot.Nr. 4/2019/7 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/7, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Stadtrat einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, zur Anbringung 
einer Außenwerbung (zwei Steckschilder mit Werbeaufschrift Generali und SPÖ) am Objekt 
Hauptplatz 8 (Yelopagri GmbH GS Paul Gril) die Zustimmung zur dauernden 
Inanspruchnahme von öffentl. Gut zu erteilen.  
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, zur Anbringung einer 
Außenwerbung am Objekt Hauptplatz 8 (Yelopagri GmbH GS Paul Gril) einer dauernden 
Inanspruchnahme von öffentl. Gut zuzustimmen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige 
Annahme durch den Gemeinderat.  
 
TOP 3.) WPR Projektentwicklungs GmbH – dauernde Grundinanspruchnahme 
                                                                                                       StR.Prot.Nr. 5/2019/9 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/9, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Stadtrat einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, der WPR 
Projektentwicklungs GmbH die Zustimmung zur dauernden Inanspruchnahme eines Streifens 
(Breite ca. 1 m und Länge ca. 183 lfm) des öffentl. Gutes Gst.Nr. 2/1 KG 76325 zur Errichtung 
eines Erdwalls unter der Bedingung der Entrichtung eines Entschädigungssatzes als 
einmaliger Betrag in Höhe von € 137,25 (€ 0,75/m2) zu erteilen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, der WPR Projektentwicklungs 
GmbH die Zustimmung zur dauernden Inanspruchnahme eines Streifens (Breite ca. 1 m und 
Länge ca. 183 lfm) des öffentl. Gutes Gst.Nr. 2/1 KG 76325 zur Errichtung eines Erdwalls 
unter der Bedingung der Entrichtung eines Entschädigungssatzes als einmaliger Betrag in 
Höhe von € 137,25 (€ 0,75/m2) zu erteilen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige 
Annahme durch den Gemeinderat. 
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TOP 4.) Flächenwidmungsplan – Änderungen   Pl.A.Prot.Nr. 2/2019/1 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 

a) Lfd.Nr. 13/2018 KG Höhenbergen (Filler Valentin) 
 

Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1a, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 146/1 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1030 m2 von derzeit Grünland- 
Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 146/1 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1030 m2 von 
derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet mit 30 : 0 
Stimmen (StR. Grebenjak Gerald nicht anwesend) die einstimmige Annahme durch den 
Gemeinderat.  
 

b) Lfd.Nr. 19/2018 KG St. Ruprecht (Zwarnig Silvia, Hofer Herbert)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1c, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
der Gst.Nr. 113/1, 113/2 und 115/5 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von ca. 7175 m2 
von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Hofstelle eines land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebes. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung der Gst.Nr. 113/1, 113/2 und 115/5 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von 
ca. 7175 m2 von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Hofstelle 
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eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes, findet mit 30 : 0 Stimmen (StR. Gerald 
Grebenjak nicht anwesend) die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 

c) Lfd.Nr. 20/2018 KG Ob der Drau (Franz Peter Orasch)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1d, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 3/3 (westliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 450 m2 von derzeit Grünland- Land- 
und Forstwirtschaftsfläche in Günland-Garten. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 3/3 (westliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 450 m2 von derzeit 
Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Günland-Garten, findet mit 31 : 0 Stimmen die 
einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 

d) Lfd.Nr. 23/2018 KG Waisenberg (Wedenig Maria) 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1e, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 146/2 (nördl. Teilfläche) im Ausmaß von ca. 2645 m2 von derzeit Grünland- Land- 
und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 146/2 (nördl. Teilfläche) im Ausmaß von ca. 2645 m2 von derzeit 
Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet mit 31 : 0 Stimmen 
die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
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e) Lfd.Nr. 24a/2018 KG Ob der Drau (Stadtgemeinde Völkermarkt – Von Amts wegen, 
Kusej Bojana und Rutter Andreas, WPR Projektentwicklungs GmbH) 

 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1f, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 3/ 4 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 680 m2 von derzeit Grünland- 
Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet und  
Umwidmung des Gst.Nr. 3 /5 (östliche und nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1500 m2 
von derzeit Grünland – Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Garten. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 3/ 4 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 680 m2 von derzeit 
Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet und  
Umwidmung des Gst.Nr. 3 /5 (östliche und nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1500 m2 
von derzeit Grünland – Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Garten, findet mit 31       
: 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 

f) Lfd.Nr. 24 b/2018 KG Ruhstatt (Stadtgemeinde Völkermarkt – von Amts wegen, 
Rutter Andreas und Kusej Bojana, Müller Kevin)  

 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1f, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
der Gst.Nr. 226/7 und 226/8 (nördliche Teilflächen) im Gesamtausmaß von ca. 830 m2 von 
derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung der Gst.Nr. 226/7 und 226/8 (nördliche Teilflächen) im Gesamtausmaß von ca. 
830 m2 von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet 
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mit 30 : 0 Stimmen (StR. Hans Steinacher nicht anwesend) die einstimmige Annahme durch 
den Gemeinderat.  
 
 

g) Lfd.Nr. 26/2018 KG St.Peter a.W. (Stadtgemeinde Völkermarkt – Von Amtswegen, 
Stirn-Kummer Susanne, Stirn Herfried und Cute Lina und Viktor) 

 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1h, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
der Gst.Nr. 450/4, 450/5 und 450/6 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von ca. 1245 m2 
von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung der Gst.Nr. 450/4, 450/5 und 450/6 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von 
ca. 1245 m2 von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, 
findet mit 30 : 0 Stimmen (StR. Hans Steinacher nicht anwesend) die einstimmige Annahme 
durch den Gemeinderat. 
 

h) Lfd.Nr. 27/2018 KG Töllerberg (Jamnig Franz, Kogler Margarethe) 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1i, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 445 (zwei Teilflächen) im Ausmaß von jeweils ca. 340 m2 von derzeit 
Verkehrsfläche – Parkplatz in Grünland – Jausenstation und Grünland – Jausenstation in 
Verkehrsfläche – Parkplatz. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 445 (zwei Teilflächen) im Ausmaß von jeweils ca. 340 m2 von 
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derzeit Verkehrsfläche – Parkplatz in Grünland – Jausenstation und Grünland – Jausenstation 
in Verkehrsfläche – Parkplatz, findet mit 30 : 0 Stimmen (StR. Hans Steinacher nicht 
anwesend) die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 

i) Lfd.Nr. 32/2018 KG Ritzing (Hollauf Manfred, Ilic Christof)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1k, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, die Umwidmung 
der Grundstücke Nr. 171 und 193 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von ca. 1200 m2 von 
derzeit Grünland – Erholungsfläche in Bauland-Dorfgebiet abzulehnen. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, die 
Umwidmung der Grundstücke Nr. 171 und 193 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von ca. 
1200 m2 von derzeit Grünland – Erholungsfläche in Bauland-Dorfgebiet abzulehnen, findet 
mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 

j) Lfd.Nr. 35/2018 KG Waisenberg (Kristof Sarah) 
 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1n, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 555/4 (mittlere Teilfläche) im Ausmaß von ca. 510 m2 von derzeit Grünland 
Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 555/4 (mittlere Teilfläche) im Ausmaß von ca. 510 m2 von derzeit 
Grünland Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet mit 31 : 0 Stimmen 
die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
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k) Lfd.Nr. 36/2018 KG Höhenbergen (Gross Christian)  

 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1o, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 145/1 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1015 m2 von derzeit Grünland – 
Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 145/1 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1015 m2 von 
derzeit Grünland – Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet mit 31 : 0 
Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 

l) Lfd.Nr. 01/2019 KG Haimburg (Napetschnig Alex)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1q, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, die Umwidmung 
des Gst.Nr. 560/22 (zur Gänze) im Ausmaß von 3637 m2 von derzeit Grünland- Sportanlage 
in Bauland-Wohngebiet abzulehnen. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, die 
Umwidmung des Gst.Nr. 560/22 (zur Gänze) im Ausmaß von 3637 m2 von derzeit Grünland- 
Sportanlage in Bauland-Wohngebiet abzulehnen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige 
Annahme durch den Gemeinderat . 
 

m)  Lfd.Nr. 25/2018 KG St.Peter a.W. (Petritz Gerhild)  
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Der Bürgermeister berichtet, dass dieser Tagesordnungspunkt sowohl im Ausschuss als auch 
im Stadtrat vorberaten wurde und bei der Erstellung der Tagesordnung des Gemeinderates 
offensichtlich übersehen wurde. 
Es wird der Antrag gestellt, diesen Tagesordnungspunkt unter TOP 4.)  Pl.A.Prot.Nr. 
2/2019/1 m) aufzunehmen. 
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig mit 31 : 0 Stimmen beschlossen, diesen 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen. 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 7.3.2019, Prot.Nr. 2/2019/1g, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, die Umwidmung 
des Gst.Nr. 450/1 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1275 m2 von derzeit Grünland- 
Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet abzulehnen. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, die 
Umwidmung des Gst.Nr. 450/1 (nördliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 1275 m2 von 
derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet abzulehnen, findet 
mit 30 : 0 Stimmen (StR. Hans Steinacher nicht anwesend) die einstimmige Annahme durch 
den Gemeinderat.  
 
Pl.A. Prot.Nr. 3/2019 v. 18.3.2019 
 

a) Lfd.Nr. 18/2018 KG Gurtschitschach (Mag. Franz Bruno Napetschnig, Maierhofer 
Wilfried)  

 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 18.3.2019, Prot.Nr. 3/2019/1a, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
der Grundstücke Nr. 1239 und 1243 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von ca. 6240 m2 
von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Park/Garten. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
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B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung der Grundstücke Nr. 1239 und 1243 (jeweils Teilfläche) im Gesamtausmaß von 
ca. 6240 m2 von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-
Park/Garten, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 

b) Entfällt aufgrund Absatzfehler! 
 

c) Lfd.Nr. 31/2018 KG Mittertrixen (Hermann Trampitsch)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 18.3.2019, Prot.Nr. 3/2019/1b, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 624 (südliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 915 m2 von derzeit Grünland – Land- 
und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 624 (südliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 915 m2 von derzeit 
Grünland – Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet mit 31 : 0 
Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 

d) Lfd.Nr. 34/2018 KG Niedertrixen (DI Peter Messner)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 18.3.2019, Prot.Nr. 3/2019/1c, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 801 (Teilfläche) im Ausmaß von ca. 2535 m2 von derzeit Grünland – Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
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Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 801 (Teilfläche) im Ausmaß von ca. 2535 m2 von derzeit Grünland – 
Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet, findet mit 31 : 0 Stimmen die 
einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 

e) Lfd.Nr. 37/2018 KG Weinberg (Schmidbauer Immobilien GmbH) 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 18.3.2019, Prot.Nr. 3/2019/1d, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Umwidmung 
des Gst.Nr. 124/1 (Teilfläche) im Ausmaß von ca. 965 m2 von derzeit Grünland – Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Grünland – Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebes.  
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Umwidmung des Gst.Nr. 124/1 (Teilfläche) im Ausmaß von ca. 965 m2 von derzeit Grünland 
– Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland – Hofstelle eines land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebes, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch 
den Gemeinderat.  
 

f) Lfd.Nr. 2/2019 KG St.Peter a.W. (Gerlinde Rutter)  
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 18.3.2019, Prot.Nr. 3/2019/1e, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, die Umwidmung 
des Gst.Nr. 435/6 (zur Gänze) im Ausmaß von ca. 1758 m2 von derzeit Grünland – Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet abzulehnen. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
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Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, die 
Umwidmung des Gst.Nr. 435/6 (zur Gänze) im Ausmaß von ca. 1758 m2 von derzeit 
Grünland – Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet abzulehnen, findet mit 
31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 

g) Antrag zur Geschäftsbehandlung 
 
Herr Bgm. Valentin Blaschitz berichtet über den Antrag zur Geschäftsbehandlung zur 
Stadtkernerweiterung.  
 
Wortmeldungen: 
 
Es melden sich Herr StR. Gerald Grebenjak, Frau GR. Angelika Kuss-Bergner, Herr Bgm. 
Valentin Blaschitz und Herr StR. Hans Steinacher zu Wort. 
 
Vom Gemeinderat wird dieser Bericht einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 5.) Auflassung des best. Teilbebauungsplanes WA Völkermarkt-Ritzing 
und Erlassung eines neuen Teilbebauungsplanes für „WA Völkermarkt-
Ritzing“, „Revision 2019“ KG Ritzing                                    Pl.A.Prot.Nr. 3/2019/2 
 
Bericht: GR Hellfried Miklau 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung, 
Umweltschutz vom 18.3.2019, Prot.Nr. 3/2019/2, wird durch Verlesung zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, auf Auflassung 
des bestehenden Teilbebauungsplanes WA Völkermarkt-Ritzing, Verordnung vom 28.5.2015, 
genehmigt mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Völkermarkt vom 6.8.2015, Zl. VK3-
Bau-189/2015 (004/2019) und auf Erlassung eines neuen Teilbebauungsplanes, bestehend 
aus einem Textteil sowie einer zeichnerischen Darstellung für „WA Avölkermarkt – Ritzing, 
Revision 2019“ betreffend Grundstücke Nr. 140/1, 145/3, 145/4, 145/5 und 145/6 im 
Gesamtausmaß von 3892 m2 KG Ritzing, laut Gesamtprojekt Mag. Dr. Silvester Jernej, 
Ingenieurbüro für Raumordnung und Raumplanung (Anlage). 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot.Nr. 4/2019/8 vom 21.3.2019 diesem Ausschussantrag 
einstimmig angeschlossen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Auflassung des bestehenden Teilbebauungsplanes WA Völkermarkt-Ritzing, Verordnung vom 
28.5.2015, genehmigt mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Völkermarkt vom 6.8.2015, 
Zl. VK3-Bau-189/2015 (004/2019) und auf Erlassung eines neuen Teilbebauungsplanes, 
bestehend aus einem Textteil sowie einer zeichnerischen Darstellung für „WA Avölkermarkt 
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– Ritzing, Revision 2019“ betreffend Grundstücke Nr. 140/1, 145/3, 145/4, 145/5 und 145/6 
im Gesamtausmaß von 3892 m2 KG Ritzing, laut Gesamtprojekt Mag. Dr. Silvester Jernej, 
Ingenieurbüro für Raumordnung und Raumplanung (Anlage), findet mit 30 : 0 Stimmen (StR. 
Hans Steinacher abwesend) die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
TOP 6.) Gst.Nr. 13/4 KG St.Ruprecht – Übernahme von Teilflächen in das 
öffentliche Gut (Socher Dieter, Socher Manfred, Natali Walburga) 
                                                                                                    StR.Prot.Nr. 4/2019/10 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/10, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach werden vom Stadtrat einstimmig nachstehende Anträge an den Gemeinderat 
gestellt: 
 

a) Zustimmung auf Übernahme (kosten- und lastenfrei) einer Teilfläche des 
Grundstückes Nr. 13/4, KG. St. Ruprecht in das Eigentum der Stadtgemeinde 
Völkermarkt – öffentliches Gut  (Straßen und Wege).  

b) Zustimmung zur Herstellung des Einbindungsbereiches (Unterbau und Asphaltierung) 
c) Zustimmung zur grundbücherl. Durchführung gem. §15 LTG (laut Teilungsplan GZ 

866/19 v. 15.4.2019 
d) Genehmigung der erforderlichen Verordnung (laut Anlage)  

 
B E S C H L U S S : 
 
 Die einstimmigen Anträge des Stadtrates an den Gemeinderat, auf  
 

a) Zustimmung auf Übernahme (kosten- und lastenfrei) einer Teilfläche des 
Grundstückes Nr. 13/4, KG. St. Ruprecht in das Eigentum der Stadtgemeinde 
Völkermarkt – öffentliches Gut  (Straßen und Wege).  

b) Zustimmung zur Herstellung des Einbindungsbereiches (Unterbau und 
Asphaltierung) 

c) Zustimmung zur grundbücherl. Durchführung gem. §15 LTG (laut Teilungsplan GZ 
866/19 v. 15.4.2019 

d) Genehmigung der erforderlichen Verordnung (laut Anlage)  
 
finden mit 30 : 0 Stimmen (StR. Hans Steinacher abwesend) die einstimmige Annahme durch 
den Gemeinderat . 
 
TOP 7.) Gst.Nr. 801 KG St.Jakob – Antrag auf Wegverlegung „Biohof Karner“ 
(Karner Josef)                                                                           StR.Prot.Nr. 4/2019/11 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
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Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/11, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach werden vom Stadtrat einstimmig nachstehende Anträge an den Gemeinderat 
gestellt: 
 

a) Zustimmung der Zu- und Abschreibungen der betroffenen Trennstücke laut 
Teilungsplan der Buchleitner & Kirchner ZT GmbH, GZ. 840/A/19 vom 27.2.2019. 

b) Genehmigung der grundbücherlichen Durchführung gem. § 15 LTG. 
c) Genehmigung der in der Anlage angeschlossenen Verordnung. 

 
B E S C H L U S S : 
 
Die einstimmigen Anträge des Stadtrates an den Gemeinderat, auf  
 

a) Zustimmung der Zu- und Abschreibungen der betroffenen Trennstücke laut 
Teilungsplan der Buchleitner & Kirchner ZT GmbH, GZ. 840/A/19 vom 27.2.2019 

b) Genehmigung der grundbücherlichen Durchführung gem. § 15 LTG 
c) Genehmigung der in der Anlage angeschlossenen Verordnung 

 
finden mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 
TOP 8.) a) Gst.Nr. 48/3 und Gst.Nr. 666 KG Kaltenbrunn (Rutter Maria u. 
Erich) – Übernahme von Trennstücken in das öffentl. Gut – 
Verordnungserlassung                                                           StR.Prot.Nr. 4/2019/16 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/16, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig der Antrag auf Erlassung der vorliegenden 
Verordnung an den Gemeinderat gestellt. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, auf Erlassung der vorliegenden 
Verordnung, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 
b) Abschluss Schenkungsvertrag (Rutter Maria u. Erich)  StR.Prot.Nr. 
5/2019/34 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/34, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
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Dieser Punkt steht im Zusammenhang mit dem Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat 
vom 21.03.2019, kosten- und lastenfreie Zuschreibung des Trennstückes 3 im Ausmaß von 
113 m2 zum Gst.Nr. 666 KG Kaltenbrunn (Eigentümer Stadtgemeinde Völkermarkt – öff. Gut 
– Straßen und Wege) und ist daher die Unterfertigung eines Schenkungsvertrages, dem die 
Stadtgemeinde Völkermarkt betr. dieses Trennstückes beitritt, erforderlich. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat der Antrag gestellt, den 
Schenkungsvertrag mit zu fertigen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Schenkungsvertrag mit zu 
fertigen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
TOP 9.) Gst.Nr. 1086/2 KG Waisenberg – Auflassung einer Teilfläche (DI 
Gfrerer-Zahradnik) und Übernahme von Teilflächen Gst.Nr. 247 und 248 KG 
Waisenberg                                                                              StR.Prot.Nr. 4/2019/14 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/14, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach werden vom Stadtrat einstimmig nachstehende Anträge an den Gemeinderat 
gestellt: 
 

a)  Zustimmung zur Auflassung einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 1086/2, 
       KG. Waisenberg im Ausmaß von ca. 335 m².  
b) Übernahme von Teilflächen der Grundstücke Nr. 247 und 248, KG. Waisenberg im 

Gesamtausmaß von ca. 175 m². 
c) Kostenbeteiligung 50 % für die Herstellung der erforderlichen Teilungspläne 

(gemäß § 15 LTG.). 
d) Zustimmung zur grundbücherl. Durchführung gem. § 15 LTG (lt. Teilungspläne GZ 

867/19 v. 15.04.2019 und GZ 868/19 v. 15.04.2019 
e) Genehmigung der erforderlichen Verordnungen (laut Anlage)  

 
B E S C H L U S S : 
 
Die einstimmigen Anträge des Stadtrates an den Gemeinderat, auf  
 

a) Zustimmung zur Auflassung einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 1086/2, 
             KG. Waisenberg im Ausmaß von ca. 335 m².  

b) Übernahme von Teilflächen der Grundstücke Nr. 247 und 248, KG. 
Waisenberg im Gesamtausmaß von ca. 175 m². 

c) Kostenbeteiligung 50 % für die Herstellung der erforderlichen Teilungspläne   
(gemäß § 15 LTG.). 
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d) Zustimmung zur grundbücherl. Durchführung gem. § 15 LTG (lt. Teilungspläne 
GZ 867/19 v. 15.04.2019 und GZ 868/19 v. 15.04.2019 

e) Genehmigung der erforderlichen Verordnungen (laut Anlage)  
 
finden mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 
TOP 10.) Totenbeschauarzt – Bestellung                           StR.Prot.Nr. 4/2019/20 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/20, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, Herrn Dr. Markus 
Opriessnig, 9371 Brückl, 10. Oktober-Straße 4, als Totenbeschauarzt zu bestellen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, Herrn Dr. Markus Opriessnig, 
9371 Brückl, 10. Oktober-Straße 4, als Totenbeschauarzt zu bestellen, findet mit 31 : 0 
Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 
 
Herr StR. Gerald Grebenjak stellt einen  
 
Antrag zur Geschäftsbehandlung 
 
betreffend Antrag Wedenig Theodor vom 27.09.2018 – „Antrag zur Fristsetzung gem. § 41a 
K-AGO“ 
 
Wortmeldungen: 
 
Es melden sich Herr Bgm. Valentin Blaschitz, Herr StR. Gerald Grebenjak und Herr Mag. Peter 
Wedenig (Ausschussvorsitzender) zu Wort. 
 
Der Bürgermeister bringt diesen Antrag zur Abstimmung. 
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig mit 31 : 0 Stimmen der Beschluss gefasst, dass dieser 
Antrag im zuständigen Ausschuss bis längstens 30.6.2019 zu behandeln ist. 
 
 
TOP 11.) Wassergenossenschaft Steinkogel – Festlegung 
Wasseranschlussbeitrag                                                        StR.Prot.Nr. 4/2019/30 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
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Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 21.03.2019, Prot.Nr. 4/2019/30, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, 60 % des gültigen 
Wasseranschlussbeitragssatzes für den Erstanschluss der Objekte der WG Steinkogel 
festzulegen und etwaige Ergänzungsbeiträge zu 100 % zu verrechnen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der eintimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, 60 % des gültigen 
Wasseranschlussbeitragssatzes für den Erstanschluss der Objekte der WG Steinkogel 
festzulegen und etwaige Ergänzungsbeiträge zu 100 % zu verrechnen, findet mit 31 : 0 
Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
TOP 12.) Errichtung Altstoffsammelzentrum  
 

a) Variante Holzbau – Auftragsvergabe   StR.Prot.Nr. 5/2019/10 
 
Bericht: StR. Paul Wernig 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/10, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, nachstehende 
Aufträge an die angeführten Firmen zu den genannten Summen zu vergeben: 
 

Gewerk  Firma  
 Angebotssumme 
netto  

Baumeister  Porr   €     521 110,03  

Stahlbau  Urbas   €     116 737,20  

Schlosser  Kremser   €       48 827,00  

Holzbau  Pleschiutschnig  €       37 433,00  

Spengler  Kandussi   €       32 228,71  

Elektriker  Brodnig   €       57 560,17  

Installatuer   Gomernik & Pichler  €         6 653,58  

Kältetechnik  May Way   €         2 077,10  

TKE Box  Brucha   €       12 964,63  

Container  Stugeba   €       14 899,00  

Hochdruckreiniger Svetnik   €         3 100,00  

Problemstoffboxen Schnauer   €       47 684,00  
 
 
Wortmeldungen: 
 
Es findet zu diesem Punkt eine Diskussion statt und melden sich Frau GR Angelika Kuss-
Bergner, Herr Bgm. Valentin Blaschitz und Herr StR. Gerald Grebenjak zu Wort. 
  
B E S C H L U S S : 
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Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, nachstehende Aufträge an die 
nachstehenden Firmen zu den angeführten Beträgen zu vergeben: 

Gewerk  Firma  
 Angebotssumme 
netto  

Baumeister  Porr   €     521 110,03  

Stahlbau  Urbas   €     116 737,20  

Schlosser  Kremser   €       48 827,00  

Holzbau  Pleschiutschnig  €       37 433,00  

Spengler  Kandussi   €       32 228,71  

Elektriker  Brodnig   €       57 560,17  

Installatuer   Gomernik & Pichler  €         6 653,58  

Kältetechnik  May Way   €         2 077,10  

TKE Box  Brucha   €       12 964,63  

Container  Stugeba   €       14 899,00  

Hochdruckreiniger Svetnik   €         3 100,00  

Problemstoffboxen Schnauer   €       47 684,00  
 
findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 
 

b) Baustellenkoordination – Auftragsvergabe   StR.Prot.Nr. 11/2018/8 
 
Bericht: StR. Paul Wernig 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 11.07.2018, Prot.Nr. 11/2018/8, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Vom Stadtrat wird einstimmig an den Gemeinderat der Antrag gestellt, den Auftrag für die 
Baustellenkoordination zur Errichtung des Altstoffsammelzentrums an die Fa. DI Helmut 
Ogris ZT GmbH zum Betrag von € 3600,-- netto zu vergeben. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Auftrag für die 
Baustellenkoordination zur Errichtung des Altstoffsammelzentrums an die Fa. DI Helmut 
Ogris ZT GmbH zum Betrag von € 3600,-- netto zu vergeben, findet mit 31 : 0 Stimmen die 
einstimmige Annahme durch den Gemeinderat.  
 
TOP 13.) VST Völkermarkt – Erneuerung Kältetechnik; Gemeindebeitrag und 
Abschluss Fördervertrag                                                        StR.Prot.Nr. 5/2019/17 
 
Bericht: Vbgm. Markus Lakounigg 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/17, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
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Bei der Kunsteishalle Völkermarkt des VST ist die Kältetechnik aufgrund des Alters im Jahre 
2019 zu erneuern. Die Gesamtkosten dafür belaufen sich auf € 512.600. 

 
Die Finanzierung ist wie folgt vorgesehen: 

 
Sportförderung des Landes   € 118.100 
KPC-Förderung    €   50.000 
Investitionsförderung Stadtgemeinde VK € 150.000 
Sportförderung ASVÖ    €   14.500 
Darlehensfinanzierung LZ 14 Jahre  € 180.000 
Gesamt     € 512.600 
 

Im Jahr 2019 soll gleichzeitig eine neue Eisaufbereitungsmaschine angekauft werden. Die 
Anschaffungskosten von € 140.000 sollen durch eine EU-Förderung von 55%, 25% 
Landesmittel und der Rest durch Eigenmittel des Vereines bzw. über Darlehen finanziert 
werden. 

 
Insgesamt ist für beide Maßnahmen eine Darlehensaufnahme von € 200.000 vorgesehen. 

 
Zum Zwecke der Sicherstellung der Finanzierung der Erneuerungsinvestition bei der 
Kältetechnik der Kunsteisanlage des VST Völkermarkt sowie der folgenden Betriebsjahre ist 
der Abschluss eines Förderungsvertrages laut angeschlossenem Entwurf erforderlich. 

 
Laut Förderungsvertrag sind folgende Leistungen seitens der Stadtgemeinde Völkermarkt 
vorgesehen: 

1. Die Gewährung eines verlorenen Investitionskostenzuschusses für die Erneuerung 
der Kältetechnik der VST Eisanlage in der Höhe von € 150.000 (davon € 90.000 im 
Mai 2019 und € 60.000 im Februar 2020) 

 
2. Die Gewährung eines jährlichen Betriebskostenbeitrages für den Betrieb der 

Eisanlage des VST in der Höhe von € 15.000 auf die Dauer von 15 Jahren 
(Gesamtbelastung € 225.000), dies anstelle der bisher jährlichen zu 
beantragenden Instandhaltungszuschüsse für die Eishalle von rd. € 14.000 p.a. 

 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig der Antrag an den Gemeinderat gestellt, den 
Fördervertrag mit dem VST Völkermarkt zu den oben genannten Bedingungen 
abzuschließen. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Fördervertrag mit dem VST 
Völkermarkt zu den oben genannten Bedingungen abzuschließen, findet mit 31 : 0 Stimmen 
die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
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TOP 14.) Wild Hi-Precision GmbH – Löschungsbewilligung     
                                                                                                    StR.Prot.Nr. 5/2019/18 
 
Bericht:  Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/18, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Das zur Besicherung des Fördervertrages vom 21.10.2008 verbücherte Pfandrecht über € 
60.000,-- auf der Liegenschaft EZ 679 BG 76339 ist löschungsreif und werden die Kosten für 
die Löschungsquittung und die grundbücherlichen Gebühren von der Antragstellerin 
getragen. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig der Antrag an den Gemeinderat gestellt, die 
Löschungsbewilligung zu unterfertigen. 
 
B E S C H L U S S: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, die Löschungsbewilligung zu 
unterfertigen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige  Annahme durch den Gemeinderat. 
 
TOP 15.) Convent der Schulschwestern vom III. Orden des hl. Franziskus von 
Assisi – Abschluss Tauschvertrag (EZ 265 und 665, beide KG Völkermarkt) 
                                                                                                    StR.Prot.Nr. 5/2019/20 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/20, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Es ist ein Tauschvertrag mit dem Convent der Schulschwestern vom III. Orden des hl. 
Franziskus von Assisi in St. Ruprecht bei Völkermarkt abzuschließen. 

 
Dieser Punkt wurde in der Stadtratssitzung vom 28.11.2018, Prot. Nr. 18/2018 bereits 
behandelt.  
Es handelt sich um einen flächengleichen Abtausch zur Verbreiterung der Parz. Nr. 489 
(Stadtgemeinde Völkermarkt), um eine leichtere Bewirtschaftung zu erreichen. 

 
Gegenstand dieser Tauschvereinbarung ist das Trennstück 3 des Grundstückes 489 KG 76339 
im Ausmaß von 346 m² und die Teilfläche des Grundstückes 396 KG 76339 im Ausmaß von 
346 m². 

 
Die Stadtgemeinde Völkermarkt tauscht und übergibt an den Convent die Teilfläche 3 des 
Grundstückes 489 und dieser nimmt im Tauschwege und der Convent tauscht und übergibt 
an die Stadtgemeinde Völkermarkt und diese übernimmt im Tauschwege die Teilfläche 2 des 
Grundstückes 396 im Ausmaß von 346 m². 
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Aufgrund der Flächengleichheit wird die Bewertung wie folgt vorgenommen: 
 
Teilfläche 3 € 60,-- /m² 
Teilfläche 2 € 60,--/m² 
 

Vom Stadtrat wird einstimmig der Antrag an den Gemeinderat gestellt, den Tauschvertrag 
mit dem Convent der Schulschwestern vom III. Orden des hl. Franziskus von Assisi in St. 
Ruprecht bei Völkermarkt abzuschließen.  
 
B E S C H L U S S :  
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Tauschvertrag mit dem 
Convent der Schulschwestern vom III. Orden des hl. Franziskus von Assisi in St. Ruprecht bei 
Völkermarkt abzuschließen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den 
Gemeinderat. 
 
TOP 16.) Jagdverwaltungsbeitrag – Neubildung  StR.Prot.Nr. 5/2019/31 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/31, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Für die Jagdperiode 2021 bis 2030 ist ein neuer Jagdverwaltungsbeirat für jedes 
Gemeindejagdgebiet zu bilden.  
Er besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzendem und weiteren Mitgliedern, die aus der 
Mitte der Eigentümer der die Gemeindejagd bildenden Grundstücke (Grundeigentümer) zu 
wählen sind.  
 
Gemäß § 94 Abs. 1a des Kärntner Jagdgesetzes ist die Zahl der zu wählenden weiteren 
Mitglieder von max. 3 bis höchstens 7 Mitglieder und eine gleich hohe Anzahl von 
Ersatzmitgliedern für jedes Jagdrevier festgelegt. 
 
Es wird ersucht die bisherige Anzahl von 7 weiteren Mitgliedern plus 7 Ersatzmitgliedern für 
jedes Jagdrevier bei der künftigen Jagdperiode auf 5 weitere Mitglieder plus 5 
Ersatzmitglieder pro Jagdrevier zu reduzieren. 
 
Vom Stadtrat wird einstimmig der Antrag an den Gemeinderat gestellt, die bisherige Anzahl 
von 7 weiteren Mitgliedern plus 7 Ersatzmitgliedern für jedes Jagdrevier bei der künftigen 
Jagdperiode auf 5 weitere Mitglieder plus 5 Ersatzmitglieder pro Jagdrevier zu reduzieren. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, die bisherige Anzahl von 7 
weiteren Mitgliedern plus 7 Ersatzmitgliedern für jedes Jagdrevier bei der künftigen 
Jagdperiode auf 5 weitere Mitglieder plus 5 Ersatzmitglieder pro Jagdrevier zu reduzieren, 
findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 



24 
 

 
TOP 17.) Sondernutzung von öffentlichem und privatem Grund 
Stadtgemeinde Völkermarkt (BVH A1 Telekom Austria AG – Breitbandausbau 
Völkermarkt 2019)                                                                    StR.Prot.Nr. 5/2019/8 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz  
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 17.04.2019, Prot.Nr. 5/2019/8, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat der Antrag gestellt, der 
Sondernutzung des öffentl. Gutes, des privaten Gutes der Stadtgemeinde Völkermarkt und 
des Eigentumes des Stadtgemeindeamtes Völkermarkt namens der Franz Mettinger`schen 
Stipendienstiftung zu den üblichen Bestimmungen laut abzuschließenden Vereinbarungen 
zuzustimmen.  
Eine Auflistung sämtlicher Grundstücke samt Eigentümer liegt dem Protokoll als Anlage bei. 
 
Wortmeldungen: 
 
Es melden sich Frau GR Angelika Kuss-Bergner und Herr Bgm. Valentin Blaschitz zu Wort. 
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, der Sondernutzung des öffentl. 
Gutes, des privaten Gutes der Stadtgemeinde Völkermarkt und des Eigentumes des 
Stadtgemeindeamtes Völkermarkt namens der Franz Mettinger`schen Stipendienstiftung zu 
den üblichen Bestimmungen laut abzuschließenden Vereinbarungen zuzustimmen, findet 
mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
TOP 18.) Erlassung Halte- und Parkverbot Industriepark IGP Süd    
                                                                                               StR. Prot.Nr. 16/2018/24d 
 
Bericht: Bgm. Valentin Blaschitz 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 24.10.2018, Prot.Nr. 16/2018/24d, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, ein Halte- und 
Parkverbot für den IGP Süd zu verordnen.  
 
B E S C H L U S S : 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, ein Halte- und Parkverbot für 
den IGP Süd zu verordnen, findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den 
Gemeinderat. 
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Der Vorsitzende Bgm. Valentin Blaschitz berichtet, dass ihm nachstehende Anträge 
vorliegen: 
 

1) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der FPÖ Völkermarkt 
Betr. „Zurverfügungstellung von kostenlosen Windeltonnen“ 

 
Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und dem Ausschuss für Finanzen 
zugewiesen. 
 

2) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der SPÖ Völkermarkt 
Betr. „Unterstützung bei der Einführung einer Windeltonne für Familien mit 
Kleinkindern“ 
 

Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und dem Ausschuss für Finanzen 
zugewiesen. 
 

3) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der ÖVP Völkermarkt 
Betr. „Sicheren Schulweg in die Volksschule St.Peter a.W. gewährleisten“ 

 
Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und dem Ausschuss für Hoch- und 
Tiefbau zugewiesen. 
 

4) Dringlichkeitsantrag gemäß § 42 der K-AGO 
eingebracht von der ÖVP Völkermarkt 
Betr. „Völkermarkt als Start- und Endpunkt der mobilen Ausstellung im Rahmen von 
Carinthija 2020“ 

 
Wortmeldung zur Dringlichkeit: 
 
Es melden sich GR. Angelika Kuss-Bergner, Bgm. Valentin Blaschitz und StR. Gerald 
Grebenjak zu Wort. 
 
Abstimmung über Dringlichkeitsantrag: 
 
Der Dringlichkeitsantrag gemäß § 42 der K-AGO, eingebracht von der ÖVP Völkermarkt, betr. 
„Völkermarkt als Start- und Endpunkt der mobilen Ausstellung im Rahmen von Carinthija 
2020“ wird vom Gemeinderat mit 18 : 13 Stimmen (Dagegen 18: gesamte SPÖ-Fraktion und 
Grüne; Dafür 13: gesamte ÖVP- und FPÖ-Fraktion) mehrheitlich abgelehnt.  
Der Antrag wird dem Stadtrat zugewiesen. 
 

*** Es folgt nun der nicht-öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung*** 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. 
------------------------------------------------------------- 
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Da keine Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der Vorsitzende die Sitzung des 
Gemeinderates um 19.55 Uhr. 

 
Die Protokollzeichner:                                                    Der Vorsitzende: 
 
………………………………………..                                            ..…………………………………. 
GR Leopoldine Steindorfer – FPÖ                            Bgm. Valentin Blaschitz 
 
 
………………………………............     Die Schriftführerin: 
GR Angelika Kuss-Bergner - ÖVP 
 
         ……………………………………..  
                      AL. Mag. Sandra Schoffenegger 
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